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! I « Omaba wurden von der Polieei 

si- 
e plelntaschinen in Cigarrenlilden 
f. I. kansisgirL 

Die Ord Jndependent Telephone 
any hat sich inkorpariren lassen rnit 

ein Kapital van 010,000. 
« Der Junge Herinan Borcherg in 

Columbus, welcher seinen Stiefoater er- 

mordete, wurde nach der Reformfchule 
gebracht- 

« Zu Giliner wurde Tom Stnith, 
weil er sich tbätlich an feiner Frau ver- 

griffen hatte, zu 210 Tagen Cauntyge- 
fängniß verurtheilt und nach Aurora ab- 

gefilhrL . 

« Jn die Wirtbschaft von Walter 
Brandes in analza, gerade gegenüber 
dem B. G M. Bahnbofggebäude, war- 

de nor einigen Tagen eingebrochen und 
etwa Oltz in Geld gestohlen. 

« Die 14 Jahre alte Meta Körner 
von Yutan war leyte Woche bei dem Far- 
mer Christian Passaw bei Mead zu Be- 

such. Beim Gehen über ein Nübenfeld 
hatte das Mädchen das Unglück zu fal- 
len und ein Bein zu brechen. 

· Uns verschiedenen Gegenden des 
Siaates wird berichtet, daß Corn als 

Feuerung benuvl wird, da Kohlen so 
knapp sind. So etwas ist durchaus nicht 
zu billigen, denn die Farrner sollten doch 
Brennniaterial genug haben an den 
XXVII 

. Ter in York unter Anklage der 

Vergesaltigung, begangen an der klei- 
nen, noch keine sieben Jahre alten Wil- 
helmine Rauchel, stehende G. W. Boh- 
ner von Bradshaw wurde von Richter 
Taylor unter d500 Bürgschast dem Di- 
striktgericht überwiesen. 

· Die Stadt Omaha ist von der in 
Missouri wohnhasten Elisaheth Van 
Brocken tun 015,500 Schadenersad ver- 

klagt war-den« wegen Verlehungem die 
sie durch den Fall aus einem eisigen Sei- 
tenrveg an der Straßeukreazung von tt. 
und Harney Straße davontrag. 

« Zu Plattstnouth laut kürzlich das 
14 Jahre alte Mädchen Ola Swacker 
mit dem Daumen ihrer linken Hand in 
die Zähne des Rädern-erst einer Wasch- 
maschine und wurde ihr, ehe die Maschi- 
ne angehalten wurde, ver Daumen so 
zerauetscht, daß das Glied arnputirt 
werden muste. 

« Zu Ned Cloud stard ganz plötzlich 
Frau Jahn Fasten Sie hatte gerade 
ein Buch durchgelesen, stand aus und 
wollte dasselbe sortlegen, als sie ahn- 
neächtig wurde und in einigen Minuten 
stakd. Ein Herzschlag hatte ihrem Le- 
ben ein schnelles Ende bereitet. Sie war 

58 Jahre alt und hinterliißt Gatten und 
It Kinder- 

I Zu Creighton brach in dern Fleisch- 
laden von Gebrüder Dufschmidt Feuer 
aus« wahrscheinlich durch einen über- 

heizten Ofen und wenn es nicht zeitig 
sei-an entdeckt worden wäre. hätte wahr- 

fcheinlich der ganze Block ein Opfer deg 
Brandes werden können. So wurde es 
bald gelöfcht, doch an dem Gebäude und 
an Fleifchwaaien wurde ein Schaden oon 

01200 angerichtet, der jedoch versichert 
ifi. 

« Der Milchmann Henry Rapp fand 
ain Sonntag Morgen zwei Meilen weit- 
lich oon Benfon den Otnahaer Adoolm 
ten W. D. Beckett todt am Wege liegen. 
Er war erfroren. Beckett war früher 
ein prominenter Adookat, trank jedoch in 
den lehten Jahren ziemlich ftart. Er 
war etroa « Jahre alt und hinter-läßt 
Frau und 4 Kinder, zwei davon aus er- 

ster Ehe. Seine Frau hatte kürzlich die 

Scheidung beantragt. 
« Zu Seword hätte es ooe einigen 

Tagen bald ein großes Feuer gegeben. 
Es brach aus in der Ofsice des Selte- 
tsrs der Mutual Protectioe Fire Associ- 
ation über denr allgemeinen Wut-enta- 
den oon Diers Brod· und war durch den 
Fußboden gebrannt. Die Feuern-ehe 
löfchte den Brand jedoch bald. In 
Tiers Laden wurde für etwa 8300 
Schaden angerichtet und in den foieen 
auch etwai, och ist Alles versichert. 

« Die Frau des Iarmeri J. W. No- 
berts, füdlich von Worum-h hatte ain 

Samstag Abend eine Waist mit Oafoline 
gewafchen und war dann bei den Ofen 

egangen, als fie pldhltch in Flammen 
and-. Sie warf tich ein Stäck Teppich 

sber den Kopf und lief hinwi, wo sie 
besinnungslos niederfiel. Als die Fa- 

» 
nitlie Abends fpät aus der Stadt heim- 

; kehrte Fund man die Unglcckltche dalie-» 
kn. Frau erlag ihren Verlepuisp 

H-» .» 

« Unsere Legtslntur ist zwar schon 
eine Weile in Sitzung, jedoch noch nicht 
über bis Ansangsstabien hinausgetom- 
men. 

« Der Lobnfuhrmann W. P. Powell 
zu Scotts Bluff wurde bei einem »Nun- 
away« so schwer verletzt, baß er eine 
Stunde bar-ruf starb. Er binterliißt 
Frau und Kinder. Sein Bruder Evan 
wurde ebenfalls schwer oerleht bei bein- 
selben Unsall. 

« Zu Gsring wurde ber des Morde-s 
an islarence Fullerton angeklagte Wal- 
ter .t«)ouston von den Geschworenen frei- 
gesprochen, welches Verdikt allgemeines 
Erstaunen hervor-gerufen bat. Man war 

im Allgemeinen ber Ansicht, baß kaum 
ein aus Mord im ersten Grabe lauten- 
bes Urtheil gestillt werben würde, doch 
auf vollständige Freisprechung war man 

nicht gefaßt, da man ein auf Todtschlag 
lautenbes Urtheil sicher erwartete. 

« Jn Omaba wurden Sonntag Abend 
zwei Saloons und beren Gäste von zwei 
mastirten Räubern ausgeraubt und zwar 
zuerst ber Salion bei ber Storz Brau- 
erei, wo sich sechs Gäste befanden; die 
um ihre Baarschaft unb Werthsachen er- 

leichtert wurden, unb bie Kasse wurde 
geleert. Eine Frau bie kam um einen 
Kessel Bier zu holen, mußte sich mit ben 
Männern aufstellen, bis die Kerle ser- 
tig waren urb verbusteten. Der zweite 
heimgesuchte Saloon war ber Ostrander 
Saloon mitten im Herzen der Stadt, an 

Hier Straße, wo der Bartenber Floyb 
und ein alter Mann um MS und das 
Cash Register um 830 beraubt wurden. 

H liin sicher zu fein, daß er nach sei- 
neni Tode einen Grabsteiii cihiilt und 
seine Grabsteitte in dieser Beziehung von 

feinen lachenden Erben nicht etioa ver- 

nachlässigt werde, hat der. wohlhabende 
Swan zarris oon Kearney schon bei 
Lebzeiten für sich und feine Frau ein 
Denkmal bei dein Steinhauer Kimball 
in Lineoln bestellt, das ietzt in Arbeit ist. 
Es kostet 85,000 und wird auf dem 
Friedhof zu holdrege .ausgeftellt wer- 

den, wo Farris mit feiner Frau einmal 
die lebte Nubestätte zu sinden gedenkt. 
Das Denkmal wird iu Form eines Sar- 
topbags aus Wisconsin Granit sein, da- 
rauf eine lebensgroße Statue des En- 
gels Gabriel aus earrarischem Mar- 
mor. Das Gewicht des kompleten Denk- 
mals wird etwa 50,000 Pfund sein« 

« Sobald das Frühjahr beginnt, wird 
die neue Ziegelfabrik zu Beatrice unter 

Leitung oon Robert Klose beginnen. 
Für dieselbe werden jetzt zwei neue große 
Schornsteine errichtet, 150, resp. 75 

Fuß hoch. Dieselben werden oon Perry 
Hahn oon Lineolm einem der besten 
Fachmänner auf diesem Felde, erbaut. 
Zum Bau des einen sind 15.3,uu0, für 
den anderen 7·"-,000 Ziegelsteine nöthig. 
Außerdem ist ein ».ttiln« erbaut, in wel- 
chem aus einmal .-"-.«»,Wo Ziegeisteine 
gebrannt werden können· Tag Maschi- 
nenbaus ist Ho bei to Fuß groß, wird 
nur aus Eisen und Ziegeln gebaut und 
nimmt es i i0,000 der letzteren. tGin 
Brunnen ivurde dort auch gebohrt. Zu- 
erst glaubte inan, daß kein Wasser unter 
500 Fuß zu finden sei, allein aus 06 

Fuß Tiefe wurde genügend gesunden, so 
daß ietzt stetig 94 Fuß Wasser darin sind. 
Nur 6 Fuß Röhre waren nöthig stir den 
Brunnen, alles Tiesere ist in sollden 
Stein gebohrt. Ja, ja, wer folches 
Glück bat wie der Mose, der darf sich 
in’s Fausts-en lachen. Wünschend, ich 
hatte dasselbe, zeichnet Jbr ergebener 
Iicorreiprnioent irrnsi empl. 

Ein Metall von Leut esse-mün- 
dmis absewe et. 

»Vo( einiger seit zog sich meine Tochter eine heitige tiislaltung ni. Sie lla te über 
Schmerzen in der Brust und ha te einen« 
lchliinnieii mtsten Ich gab ihr (5haniber- 
laiii’s Hiiiteninebinn t(«lsniiil»-i·lniii’isi 
Cuuglr tun-sil« in llebercinitiinniung niit 
den Vorschriften, und in iiuisi Tagen war iieJ 
gesund nnd ini Staude-, zur Schule zu gehen i 
sich habe dieses Mittel in nieinisr Familie-! 
während der veriloiienen neben Jahre gei« 
braucht, und ich weisi von sein«-in Falle, in 
welchem es iehlgelchlageii,« io sagt Jaiiies» 
-llrendergast, ein itauiniaiin von Annatq Var-, Jainairch Weit Jiidilche Jiilelin Tie 
LE- uieiqeii in der Brust zeigtest das Oeraii I rasen eines Aiifalls von LungenentiitndungL 
an, welcher in diesem Falle unzweifelhaft 
durch iSlIaIiideislainD HufteiiinedizinAtti-mi- 
lder-lahm lkisugli li·:irii.sil)s) til-gewehrt wur: 
de. Diese wirtt jeder iNeigung einer Erfül- 
lung, in Lungenent ündnng ausruarteih 

;nitgegen. Zu versanken von A. W. »Buch- 
t t. 

— Der passiv-Kalender file 
1003 ist ein schönes und inhaltreiches 
Buch und enthält Unterhaltungsstoss fo- 
uiolil als nützliche und wissenswertlje 
Sachen tu Menge. Wir halten deielben 
vor-sung Preis 25 Gent-. 

O A . T O R I A 
Wat- llie sanglllseltnlmiiieicskeiifl llslit 
Ism- 
M 
m s 

ste unsere Leser zu Bot-ens- 
Nessus-. 

: Schon längst wollten wir unsere Le- 
ser, die Worms, Neb., als Postatnt hat- 
ten, aussordern, uns ihre jetzige Adresse 
aniugedem doch wurde es immer verges- 
sen. Eine Anzahl der Leser gab uns die 
veränderte Adresse nu, die Meisten jedoch 
nicht. Das Wormg Packet geht natür- 
lich nach St. Libory, doch da nicht Alle 
ihre Post dort holen, sondern sie sich aus 
St. Libory, Grund Island, Chapuian, 
Archer und Bnlmer vertheilen, sollte 
J e d er uns seine Adresse mittheilui. 
Wenn Jemand die Zeitung nicht erhält, 
weil er versäumt, uns die veränderte 
Adresse niitzutheilcm tragen wir natür- 
lich keine Verantwortung- 

Die Erpedition. 

Columbia, Pet. Herr John 
Nikol, 504 Union Str., ein bekannter 
Bäckermeister unserer Stadt, wendet sich 
mit Folgende-n an seine Mitdürger: 
»Form« Alpenkräutkr Blutbeleber gab 
mir meine Gesundheit wieder. Letztes 
Jahr war ich sehr unwohl, mein Magen 
wollte keine Speise mehr annehmen. 
Mein Blut war ganz außer Ordnung 
und ich konnte kaum meine Geschäfte alg 
Bäcker versehen. Jch hatte drei Dokto- 
ren, welche mich dehandelten; aber wie 
das deutsche Sprichwort sagt, ,,ie länger, 
je schlimmer« — so war es auch hier. 
Eines Tages sagte mir die zrau des 
Agenten N. K» ich sollte es einmal pra- 
diren mit »komin Alpenkräuter Blinde- 
leder. Ich fragte, wo kann ich das be- 
koittntenk Ote sagte, mein Plaiin hat es 

zuui Berti-tust sich faustr- iuir snimt 
eine Flasche und nach Zwei Tagen iiiniie 
ich schon, daß das die Medizin ist, wel- 
che niir die Gesundheit wiedergeben wirb, 
und sa ivar es auch. Bei-or ich eiue 
Flasche eingenommen hatte, war ich völlig 
gesund. Aber ich halte noch an und habe 
iehi die dritte Flasche, um den Keim die- 
ser Krankheit völlig zu vertreiben. Jeh 
wallte alle Menschen wüßten den Werth 
dieser Medizin zu schauen. Jahn Nikol, 
504 Unian St« FornR Alpenkräuter 
Blutbeleber treibt den Giststoss aus dein 
Blut, hilft der Verdauung und baut 
das ganze System aus. 

sahemef eines Seelfoegeea im 
neeveufaitvache sit-mee. 

Es isi eine beklageugiverthe Thatsarhe, daß 
heutzutage Leidende aller Art, besonders 
Männer, bie mit Nerveuschwäche, sowie ge: 
wissen Schwächrziiständen behaftet sind, durch 
Anpreisungen »uniehlbarer« und «billiger« 
Universalmittel ttiid »Tiliiiiderkiireii« irrege- 

Jsiihrt iverdeii. Auch ich war ein Opfer der 
illneksahreiiheit iiiid Leichtgliiubigkeih bis ich 
endlich die erjehnie wirkliche Rettung fand-. 

JJch halte es daher iiir meine lihristenpilichh 
»in warueii iiud zu helfen. 

Ich selbst litt noch vor litt-icr;,·3cit aii 

.Schivächeziti·iiiuden recht trauriger Art, und 
ii«cin zerrütteter Jteiueuiuiiaud liest iuich iiir 

siueiueii Beruf als Pasior furchte-in lHeute 
bitt ich wieder ein treuer Mensch und lann 
der Zukunft glücklich ttiid zufrieden entgegen- 
scheit- 

Und nun einige ernste Worte: Viele Män- 
ner leiden iin Geheimen, weil sie den Muth 
nicht fliideii, etwaige Verirrungen eiiizugestu 
heu. Ja, Euch meine ich, die Jhr muthlos, 
nett-ös, verzagt, gesehn-acht, genascht-fis- 
siheu, gediiihtnißsehwaeh seid. Euch, bie Jhr 
Euch ani Morgen müde und matt vom Lager 
erhebt, denen bie Arbeit zur Last wirb, die 
ists-· sfnosnöt ils-s bishsnsfssnh- onst-ums- 
--,-- -----q--, -s----,s----- s -------- 

Euch, deren Eheglüik nnr ein Schein und 
Euch, Jhr mit Zittern iind Zagen daran 

dentt, ob Jhr es wogen dürft, eine Ehe ein: 

zugehen· 
Ob nun ein Mann durch einige Schuld, 

»durch Jugendiündeii, durch zu fchwere Ar- 
beit oder durch andere Ursachen feine besie 
Matt eingebüßt hat — ich meine, J e d e ni 

follte Retruiig werden« denn nur ein voll- 
kommen geinrideriind kräftiger Mensch ist 
ein wahrhaft glücklicher Mensch. Und diesem 
edlen Zweck will ich mich widiiien. lfuer 
Dank soll meine einzige Belohnung fein! 
Daß ich Eueres vollen Vertraneiiö würdig 
din, dafür bürgi iiiein Stand. Wollt Ihr 
ineiiien Rath hören nnd wirklich gesund wer- 

dens Dann beschreibt mir ifiireii Znstand 
frank und frei. legt Eurem Brief eine Marke 
bei nnd ich willikiich gewissenhaii den sichern 
Weg zur Heilung ieigeii. 

Meine Adresse ist: 
Hast-r see stop, 

clifioie Springs, It. U. 
1An den Heraus eher des SiaaiosAnzeiget O 

Peroldw —- ch diiie am mehrniiilige Ver- 
iseiitliihiing meines Mahiiruis in Ihrem 

geichiiyten Blaiir. P a fi o r G r o fi. 
— 

ssssiiiiirt auf den»Steine-Anrechnu- 

eelausii —sii-erlöi ge Verse-h um mr ein 
wo ldekan iee hart-I in eili en Countieo ru reiien und 
del peludlern nnd Il enien voriniiirklien wein-Uni- 
toriiiirr. Caliir Il das Ja rnedii Ilngliiguniohldui 

lc·70 to Woche iii Haar un susla en vor eichossrir 
auetii esiellnn Geichssieriolgrekh nnd riiiiieiidj sie-dort heule, Venin Si» ch eogo. M 

sten-tu nnd Umsesenp. 

. Die Gehälter unserer Feuerwehr- 
leute sollen in nächster Zeit um 85 mo- 

natlich erhöht werden. 

« Besucht John Wittorss’s Wirth- 
schast, 847 O Straße, wo Jhr stets ein 

gutes Glas Bier erhaltet und jeden Vor- 
mittag warmen Lunch. 

« Stadtschatzmeister For hat Schul- 
wnrrants bis Zu No. 6929 einberufen 
und nach dein lä. Januar ziehen die 
eingerusenen Wert-antö keine Zinsen 
mehr· 

« Drnckarbeiten jeder Art in deutscher 
oder englischer Sprache, aus das Beste 
ausgeführt in der Areideiiz-Druckerei des 
»Staats-Anzeiger und Herold.« Unse- 
re Preise sind die niedrigsten. 

Das sichere Zeichen einer schlimmen 
Erkältung ist ein Huften Ein sicheres 
Zeichen seiner Heilung durch Dr. Au- 
gust Königs Hamburger Brust-These ist, 
daß Hasten und Erkaltung verschwinden. 

« Die alte Frau Stedtnitz, welche bei 
ihrem Sohne, Leopold Stednitz, an 139 

H Straße wohnt, hatte vor einigen Ta- 
gen das Unglück, einen bösen Fall zu 
thun und ein Bein zu brechen. Bei ihrem 
Alter ist die Verletzung sehr gefährlich» 

« Vergeßt nicht, wenn Jhr nach Lin-; 
roln kommt, daß Christ Brodersen, No.? 
1459 östl. O Straße ein volles Lager 
der besten Whislies und Liquöre hat. 
Ehrliche Waare zu niedrigsten Preisen- 
Dabei findet Jhr die sreundlichste Be- 
"!TLILU’.H. 

« Ter Laden von Samuelg Brocs., 
der .,Boston Storc,« an 10ter nnd P 
Straße, ist seit ovrgestern gcshlossen nnd 
der lisleschästgbestand den Gläubigcrn 
überlassen. Viel ist nichtdabci Zu holen 
nnd konnten wir nicht den Betrag der 
Verbindlichkeiten nicht Erfahrung brin- 
gen. 

« Or. W. T. Thoinpson, Staatssc- 
nator von Merrick Con!.ty, siedelte mit 
seiner Familie nach Lincoln über und 
wohnt No. 1326 K Straße. Es sind 
übrigenseine ganze Anzahl Legislatun 
mitglieder für den Winter mit ihren Fa- 
milien hierher verzogen. Ob sie sich 
das leisten können von ihrem 8300 Ge- 
halt? Schwerlichl 

· Bringt Eure Krüge nach John 
Wittorss und laßt sie dort mit dem be- 
sten Whisky füllen- Näßige Preise und 
reelle Bedienung. Jederzeit ein gutes 
frisches Glas Bier und Vormittags 
giebts samosen warmen Lunch. 847 O 
Straße. 

« Etwas Jnteressantes diirite der Be- 
richt unseres Staats-Wildhüters Simp- 
kina bieten, welchen derselbe jetzt iibcr 
die 18 Monate seines Waltens macht. 
Wegen Uebertretung der Jagd- und 
Fischereigesetze wurden 97 Verhastungen 
vorgenommen, wovon in H? Fällen die 
Angellagten überführt und in 7 sie ent- 

lassen wurden; drei Fälle schweben noch. 
Hunde und Gen-ehre konsiszirt wurden 
W; Nebe, Fallen u. s. w. konsiåzirt und 
zerstört 290. Werth der zerstörten un- 

gesehlichen Fischereiwerkzeuge war etwa 
82,000. Die in den verschiedenen Conn- 
ties kollektirten Gebühren beliesen sich 
aus 09,489.«&#39;t7. Jagdlizensen an ein- 
heimische Jäger wurden 5,718 ausge- 
stellt, an auswärtige 97. Dr. Simp- 
rins deine-warten vag Piricye uns unn- 

lopen, von denen es nur etwa 50, resp. 
100 im Staate geben soll, sür die Dauer 
von 5 Jahren gänzlich geschont werden 
sollen, daß die Jagd ans Prairiehühner 
und »Grouse« vom l. Sept. big Zio. 
November offen sein soll, die Jagd aus 
»Fort Snipe,« »Wilson Snipe« und 

»Besin Legs« bis l. Mai verlängert 
werde und die Jagdzeit sür wilde Tau-i 
den und Plover am 15. Juli eröffnet 
werde. Für Angeln empfiehlt er, daß 
die Fischzeit sür Forellen am selben Ta- 
ge beginne, wie siir andere Fische, atn t. 
April. 

Frisch angekommen! 
Ja warnt-s see-ew. 

9(I.-—009 O Straße Lincoln, Neb. 
Neue holländische erinne, Aethter 

Schweizer Käf-, Be tet Limburger. 
Virginia Schweizer Käse, sechs-r 
Roauefoetz Olmühet Handkäie. Su- 
lami und Cervelat-Wnrst. Deutsche 
Rauch- und SchnupfsTabakr. Deut- 
sche Linsen. 

Stollwercks Cbocolade nnd Cocom 
Guten Kassee und Thee machen wir 

stets zur Hauptsache. 
Reelle Preise und gute Bedienung ist 

garantirt bei 

derm- Beith Eo» 
905—909 O Straße Lincoln, Neb. 

i Grund Islands größte Zärngoodsverkiiuser 

Martins 
chirc Woche unseres 

Rännmngs-Verkaufs. 
Besseres und größere Bargains als je. 

Unsere niedrigen Preise sind nicht gemacht um 

Euch irre zu führen. Wenn Jhr zur 
Untersuchung kommt, erhaltet Jhr 

genau, was angezeigt war. 

Glaubenmachen 
giebt’s hier nicht! 

Gute Outing Flanelle, dunkle Farben, I 
in Streier oder Blume«-, so lange sieI 
vorhalten, 10 Yardg für. 25c 

Stunden-d Calicos, volle Breite, in dun- 
klen Farben, verkaufen sich immer zu 
sie Yd, Mattins Preis ........ Lyzc 

Ganzleinenmeih Handtuchzug, voll li- 

Zvll breit, ungebleichtes Stevens Fa- 
brikat, werth Uc, Martins Preis sc 

Fettige Damen Waifts, aus gutem, ge- 
fließten Waisting gemacht, verkauft sich 
stets zu 75c, Auskäumpreis« .. 35c 

Betttücher, gemacht aus guIeIn, unge- 
bleichtem Musiim volle Größe, die 
4- )c werth sind Martin’ s Preis 29c 

Eine Pathe wolletIer Kleiderzellge, Zi- 
bis 40 Zoll breit, alle Farben, einfach, 
geblümt und Plan-T weth bis zu 
40c, Martin’6 Preis-, ......... l9c 

Echtschwatze wollene Kindersikümpfe, 
alle Größen, die für 19 und 25c ver- 

kaqu wurden, jeht ........... 25c 

Beste-I Cambric Rock-Futter in allen 

Farben, nur .............. 4c Mi- 

Lply Jngrain Catpets, volle Yard breit, 
iII allen Farben, weth bis zu »sc, 
Martin’s Preis .. .. ..29c 

P. MARTIN F- BRlJ. URV 00008 co. 
Grund Island-o größte Schnitt- und Ellenwaarew 

Verrat-fern 

Verfncht unser Briefbenxsltnnzzxs L knn kein-ent. Telephon H Us. 

MERMI-JRJJJIRJÆJWMJJMJJJJJJRR 

-nE ExanNGE sALotxn......« 
JOHN ROsENsTOcK. Eigenth. 

915 O Straße, gegenüber der Pvftoffim Linn-tm Nebraska-. 

Die besten Getränke jeder Art. Holt Euren Bedarf fiir den Haus- 
gebrauch hier bei der Nallone Dies ist Hauptquartier fiir folche Waare. 
Wenn Ihr nach Lincolsi kommt, versäumt nicht, iin »(51«change« Saloon 
einzutehren, wo Ihr bestens bewirthet werdet. 

-------------------- 

greikkijeitt HEXEZWR »Viel-WE- 
Das find die Eigenschaften die man findet in 

Dicksäxpjs Quincv Bier 
welches Unübertrefflich ist in jeder Beziehung nnd sich infolgedessen bei allen 
Kennern eines guten Tropfeng der allergrößten Beliebtheit erfreut. 

— 

( ; ·N tH Nord Locnft Straße, 21 o 21 K Ll N Its Grand Island, Nebraska, 
(Telephon- Nummer: l« 37) Agentur für diesen Theil des Staates, fitht Befiel- 
lungen für Faß- und Flaschenbier in großen oder kleincnr uantitäten für 
Nah und Fern prvmpt aus 

SCHLlTZ sALOON 
Tllk100.sOTtlntANN, Eigenthümer. 

ei I- P s- K t- Jmu II Izu-unterei- Ort-auch Dsi .)ie Simszy Guile Jscumk 

Ein volles Lager der feinsten Whiskics nnd Liqnöre, Weine nnd«(51garren stets- an Hand. 

Yag wektberüllmte geistig Wikwaukee Pier an zapf. 
Um geneigte Kundfchaft wird gebeten und freundliche Bedienung zugesichert. 

Alltäglich guten Freihean 


